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***Es ist nicht erlaubt, diesen Artikel weiterzugeben (siehe Artikel 63 oder Datei „Liebe Leser…“ im Portal)*** 
 
 
Herwig Duschek,  26. 6. 2009                                              www.gralsmacht.com 
 
 

66. Artikel zu den Zeitereignissen 
 
In Gedenken an die Toten, Trauernden und Traumatisierten der okkulten Verbrechen vom 11. 
3. 2009 in Winnenden/Wendlingen, vom 9./10. 4. 2009 in Eislingen und vieler weiterer Orte.  
 
 
„Weltdrogentag“ und der Krieg in Afghanistan 
 
Wenn wir uns die gegenwärtige Weltlage anschauen, dürfen wir einen Faktor nicht 
unberücksichtigt lassen: das USrael1-Militär der „Geheimen Weltmacht“2. Betrachten wir ein 
paar Karten dazu. In Wikipedia3 – also ganz offiziell – finden wir folgende Karte über die 
Militärmacht USA (s.u.). 
 

 
 
 
Zur Erklärung der Farben steht dabei:  
gelb: Rogue States (Schurkenstaaten), rot: Staaten mit US-Militärbasen, violett: Staaten mit 
US-Truppen, grüne Staaten ohne US-Truppen 
 
Bei den gelben Schurkenstaaten handelt es sich um  
 

- Iran 
- Nordkorea 

                                                 
1 Ich nehme diese Formulierung als Abkürzung für US-Israel, weil weltweit ohne die Zionisten – als Teil der 
„Geheimen Weltmacht“ – nichts läuft. (Der Katholizismus segnet es ab und propagiert den „Frieden“) 
 
2 Ist im wesentlichen mit dem der NATO gleichzusetzen 
 
3 http://de.wikipedia.org/wiki/Datei:Milit%C3%A4rmacht_USA.png 
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- Sudan 
- Syrien 

 
Die grünen Staaten (ohne US-Truppen) scheinen nicht von Interesse zu sein, bzw. könnten 
sich auch noch violett färben. 
 
Auf den ersten Blick erstaunt, dass in China und in der früheren Sowjetunion US-Truppen 
stationiert sein sollen, würde aber gleichzeitig auch die gelben Schurkenstaaten, die keine US-
Truppen „beherbergen“, erklären4. 
 
Auf der anderen Seite ist es schwer, sich vorzustellen, dass US-Truppen in Putins Russland 
und KPs-China so einfach mit ansehen würden, dass beide Staaten zusammen Manöver 
abhalten5. Die SOC6 (oder SCO), die Anti-NATO baut sich zum 3. Weltkrieg auf7, ebenso 
wie die NATO (– selbstverständlich hinter vorgehaltener Hand). 
 
Dies zur allgemeinen politischen und auch militär-politischen Lage. Kommen wir nun unter 
dem Gesichtspunkt der USrael-Militärbasen zu dem Krieg in Afghanistan. Sagte ich „Krieg“? 
Offiziell gibt es keinen Krieg in Afghanistan, es finden aber Waffenhandlungen statt und der 
so genannte Bundesverteidigungsminister Jung spricht (– wie auch zuletzt bei einem Unfall 
ums Leben gekommene Bundeswehrsoldaten –) von „Gefallenen“ – im Einsatz für den 
Frieden8. 
 
Das untere Bild zeigt die obige Karte im Ausschnitt. 
 

 
                                                 
4 Es gilt beim militärischen Arm der „Geheimen Weltmacht“ offensichtlich das Motto „…und willst Du nicht 
mein Bruder sein, dann schlag ich Dir den Schädel ein.“. 
 
5 Weitere Recherchen folgen 
 
6 Shanghai-Organisation-Cooperation (China, Russland usw.) 
 
7 Siehe u.a. Jean-Francois Susbielle China-USA – Der programmierte Krieg, Propyläen, 2007, oder Gralsmacht 
3, XXVIII. 
 
8 http://nachrichten.t-online.de/c/19/19/64/44/19196444.html (vom 23. Juni 2009) 
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Das nächste Bild9 zeigt deutlich, was der Bundeswehreinsatz in Afghanistan eigentlich ist: 
 

 
 
Eine Verlagerung von einem USrael-Militärstützpunkt zum anderen – mit dem Unterschied, 
dass in Afghanistan Waffengänge erfolgen und in „Germany“ dafür geprobt wird. 
Bekanntlich hatten die Amerikaner die Taliban, die sie jetzt bekämpfen, (gegen die 
Sowjetunion) aufgebaut, militärisch ausgerüstet, trainiert und finanziert – das „alte Spiel“. 
 
Nehmen wir Franz Josef Jung beim Wort und fragen uns, was mit der Formulierung … im 
Einsatz für den Frieden in der Realität gemeint ist? 
Ich erinnere kurz, dass der Krieg in Afghanistan – (ebenso wie im Irak) ein Krieg zwischen 
Staaten und ein Bürgerkrieg  – durch die 11.-9.-2001-Al-Quaida-Lüge entstanden ist. Daran 
können wir, wie in vielen anderen ähnlichen Konflikten bis hin zu den beiden Weltkriegen 
sehen, dass vor einem Krieg immer massiv gelogen wird – oder: der Krieg ist die kosmisch-
karmische Folge der Lügen10. 
 
Schon allein daran kann man sehen – und man achte darauf wie viel tagtäglich gelogen wird – 
dass der 3. Weltkrieg die kosmisch-karmische Folge des Lügen-„Tsunamis“, in dem wir heute 
leben, sein wird. 
Der Bundeswehreinsatz in Afghanistan basiert – wie ihr Einsatz in den anderen Plätzen der 
Welt auch – auf einer Lüge bzw. auf Lügen. 
 
Nun zu Jungs Frieden. Thierry Meyssan schreibt11:  
„Apropos Afghanistan. Unter dem genannten Hamid Karzai und dessen Bruder Ahmed, sowie 
der Ägide der angeblichen NATO-„Schutztruppe“ steigt Afghanistan zum weltweit grössten 
Opium-Produzenten auf. Heute wird das Opium schon im Land zu Heroin verarbeitet und 

                                                 
9 http://www.gluk.byethost13.com/afghanistan/11_US-Basen.jpg 
 
10 R. Steiner betonte, dass eine Lüge Mord im Geistigen ist (GA 93a, 17. 10. 1905, S. 151, Ausgabe 1976). 
 
11 http://lochmann-verlag.com/operationsarkozyno.65.pdf 
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anschliessend von der US-Air Force nach Camp Boudsteel in Kosovo, der grössten US-
Luftwaffen-Basis der Welt, geschafft. Dort wird das Heroin unter den Augen der US-Truppen 
und mit Hilfe der UCK-Regierung des Kosovo in die Laster des israelischen 
Fuhrunternehmers Chaim Thai umgeladen und darauf in ganz Europa verteilt. 
Der Zufall will es, dass sowohl Hamid Karzai als auch Chaim Thai alte Freunde von Bernard 
Kouchner sind. Kouchner selbst will bis heute trotz internationaler Presseberichte über den 
Drogenschmuggel via Kosovo (u.a. Der Spiegel. August 2006) und trotz seines 
Aussenminister-Postens nichts von deren kriminellen Machenschaften gehört haben.“ 
 
Also: Jungs Frieden ist das zufriedene Gesicht der USraelischen Drogenszene und der 
„Frieden“ des Drogensüchtigen beim nächsten Schuss.  
Die Bundeswehrsoldaten „fallen“ also im „Kampf“ für den Drogenkonsum. Dass dabei auch  
abertausende afghanische Kinder, Frauen und Männer ermordet werden, gehört wohl zu den 
„Kollateralschäden“ der USraelischen Dealer. Dies zum heutigen „Weltdrogentag“. 
 
 
Iran, Ahmadinedschad, Mussawi und Neda Soltanis Tod 
 
Natürlich war es Wahlbetrug im Iran, doch wo gibt oder gab es das denn nicht? (Z.B. in der 
US-Wahl 2000, die George W. Bush zum Präsidenten „kürte“12) 
Ahmadinedschad ist eine Marionette des Mullah-Klerus, über Mussawi ist bekannt, dass er 
von 1981-1989 der Premierminister der islamischen Republik Iran war (unter dem 
Revolutionsführer Ajatollah Khomeini). 
 
Ajatollah Khomeini fegte 1979 das „Modell“ Schah Reza Pahlavi hinweg. Bekanntlich 
gehörte es zur Logen-„Wühlarbeit“, den islamischen Fundamentalismus zu lancieren13 . 
Insofern dürfte auch diese Revolution auf das Konto der „Geheimen Weltmacht“ gegangen 
sein. 
Schah Reza Pahlavi wurde 1953 durch eine CIA-Revolution auf den Pfauenthron „gesetzt“, 
weil der rechtmäßig gewählte Präsident Mohamed Mossadegh die Erdölproduktion 
verstaatlichte. 
 
Iran gehört zu einem der vier offiziellen „Schurkenstaaten“ (s.o.). Immer wieder ist das 
iranische „Atomprogramm“ im Gespräch – ebenso wie ein USrael-NATO-Krieg gegen das 
73-Millionen-Volk der Iraner. 
Ahmadinedschad ist ein erklärter Gegner Israels – deswegen muss er noch lang kein 
Menschenfreund sein. (Das wäre zu einfach.) Meine iranische Schwägerin erzählte mir, dass 
Ahmadinedschad seinen großen Clan mit „Pöstchen“ versorgt hat. Der iranische Klerus, die 
Mullahs, die eigentlichen Chefs (mit Ajatollah Chameini als „Papst“) sind im Volk nicht gern 
gesehen. Diese wissen wiederum, ihre „Pfründe“ zu sichern – „islamischer Katholizis-
mus“ eben. 
 
Man kann verstehen, dass das iranische Volk, das eine sehr alte und hohe Kultur besaß (bzw.  
z.T. noch besitzt) aufbegehrt. Nur: wer das Land bereist hat und in Kontakt treten konnte mit 
diesem wunderbaren Volk, der sieht auf der anderen Seite, wie sich auch hier schädigende 
„westliche Einflüsse“ breit machen. 

                                                 
12 Die diesbezüglichen Untersuchungen kamen zu keinem Ergebnis, u.a. weil der CIA-Mossad-Terroranschlag 
am 11. 9. 2001 „dazwischen“ kam. 
 
13 Siehe Robert Dreyfuss Devil´s Game (http://www.zeit-fragen.ch/index.php?id=1479) 
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Bei einer der Demonstrationen gegen Ahmadinedschad im Zusammenhang mit dem 
Wahlbetrug wurde am 20. 6. 2009 die (wahrscheinlich) 26-jährige Neda Soltani ermordet. Die 
letzten Sekunden ihres Lebens wurden gefilmt, vor allem wie sie aus dem Mund blutete. 
Dieser Film14 – und damit Neda Soltani – wurde vielfach publiziert und thematisiert, ein 
„gefundenes Fressen“ für die Logen-Presse und deren Regierungen. 
 
Selbstverständlich geht „man“ davon aus, dass der Mord von iranischen Polizisten 
(Paramilitärs usw.) verübt wurde. Im Film sieht man nicht, wer auf sie geschossen hat. Sie 
wird gestützt, während sie langsam zu Boden geht – offensichtlich selbst völlig überrascht, 
was mit ihr geschehen ist. Es stellen sich folgende Fragen: 
 

- befanden sich Neda und ihr Vater, der sie begleitete, in einer gefährlichen Situation? 
- gibt es Zeugenaussagen, wer auf sie geschossen hat?  
- wurde sie von hinten durch einen Nahschuss (mit Schalldämpfern) in der 

Menschenmenge erschossen? 
- wurde sie mit Zielfernrohr erschossen? 
- wurde Neda, eine junge hübsche Frau mit leicht merkbarem Namen ausgewählt, um 

sie durch einen Logen-Mord zum Idol gegen den „Schurkenstaat“ Iran 
hochzustilisieren? 

- wurde gezielt in die Aorta (Hauptschlagader) geschossen, damit das Blut aus dem 
Mund strömen wird? 

- Wurde die 26-jährige (?) Neda Soltani ausgewählt, um genau am 20. 6.  (= 26) 
ermordet zu werden? 

 
Gemäß dem Verwirrungs-Prinzip15 nach einem Logen- bzw. ICOMCIA16-Mord müssten 
verwirrende Aussagen über die Person in der Logen-Presse erscheinen. Und das geschieht (– 
da der Umstand ihres Todes filmisch festgehalten wurde und damit feststeht –) u.a. mit ihrem 
Alter: 
 

- Nach einem Beitrag der Tagesschau ist die tote Demonstrantin 19 Jahre alt gewesen, 
- 27 war sie dagegen in einem Artikel der Frankfurter Rundschau.  
- Auf einer Seite der englischsprachigen Wikipedia heißt die Tote Neda Agha-Soltan 

und war 1617. 
 
Die Demonstration auf der sich Neda Soltani und ihr Vater befanden, verläuft ruhig (siehe 3. 
Film im Video 18). Keine Schüsse, keine rennenden Menschen, noch nicht einmal ein Polizist 
ist weit und breit zu sehen. Kurze Zeit später liegt Neda blutüberströmt am Boden und die 
Logen-Presse bzw. die Logen-Regierungen „verreissen sich das Maul“ – wahrscheinlich mit 
Lügen (das Lügen-Prinzip19). 

                                                 
14 http://www.youtube.com/watch?v=AdwezIRpy4k&feature=related 
 
15 Vgl. Artikel 64, S. 2 
 
16 Internationale Killerorganisation von CIA, Mossad & Co. 
 
17 http://tonwertkorrekturen.wordpress.com/2009/06/22/neda-soltani/Das Opfer hat einen Namen und die 
Opposition eine Märtyrerin 
 
18 http://www.youtube.com/watch?v=AdwezIRpy4k&feature=related 
 
19 Vgl. Artikel 64, S. 2 


